
Die Tennishalle in
Bohlsbach ist fertig. Der
Zeit- und Kostenrahmen
für den Neubau beim
Tennisclub Bohlsbach
wurde eingehalten.
Das Wintertraining ist
fortan gesichert und die
Halle bietet ein hervor-
ragende Ergänzung für
das Sportangebot von
Offenburg.

VON HANS WEIDE

Offenburg-Bohlsbach.
»Es ist soweit, Sie sehen ei-
nen strahlenden Vorsitzen-
den.« Mit diesen Worten leite-
te Peter Sachs
die Begrüßung
der Gäste ein,
die zur Einwei-
hung der neu-
en Tennishalle
nach Bohlsbach
gekommen wa-
ren.

Unter ih-
nen Offenburgs
Oberbürger-
meisterin Edith
Schreiner und
Bürgermeis-
ter Hans-Pe-
ter Kopp, Orts-
vorsteherin
Nicole Kränkel-
Schwarz, der Be-
zirksvorsitzende
Edgar Faller und der Bezirks-
sportwart Burkhard Belle-
mann vom Badischen Tennis-
verband sowie Mitglieder des
Gemeinderats Offenburg und
des Ortschaftsrats Bohlsbach.

Gute Zusammenarbeit

Man habe entgegen ander-
weitiger Erfahrungen den Zeit-
und Kostenrahmen einhalten
können. Dies sei nur auf Grund
der hervorragenden Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit al-
ler für den Bau Verantwortli-
chen möglich gewesen.

Hier nannte Peter Sachs
unter anderem die Stadt Of-
fenburg, die Ortsverwaltung
Bohlsbach, den Badischen
SportbundundTennisverband,
den Planer sowie die beteilig-
ten Handwerker und nicht zu-
letzt die Vereinsmitglieder, die

tatkräftig
geholfen
haben,
das in
der Ver-
einsge-
schichte
einmali-
ge Pro-
jekt zu

verwirklichen. Bereits 2013 sei
im Hinblick auf den steigen-
den Bedarf die Frage nach dem
Standort einer zweiten Tennis-
halle im Bereich der Stadt Of-
fenburg diskutiert worden.

Dass man sich schließ-
lich für Bohlsbach entschied,
führte Vorsitzender Sachs ne-
ben des vorhandenen geeigne-
ten Geländes auch auf die er-
folgreiche Jugendarbeit des
Vereins mit seinen vielen er-
folgreichen Mannschaften zu-
rück.

Nach Vorgesprächen mit
der Stadtverwaltung und dem
damaligen Ortsvorsteher Vic-
tor Schreiner, sei das Projekt
mit großemEnthusiasmus vom
Verein unterstützt worden,
was nicht zuletzt auch den Ge-
meinderat der Stadt Offenburg
überzeugt habe.

Bei der anschließenden kon-
kretenPlanunghätte dieFinan-
zierung mit etwa 950000 Euro
und die möglichen Zuschüsse
imVordergrund gestanden (sie-
he Info). Nach der Klärung von
vielen Detailfragen habe man
schließlich im Dezember den
Bauantrag eingereicht und be-
reits im April mit den Arbeiten
beginnen können.

Dass man heute das Ergeb-
nis einweihen könne, führte
Sachs auf die schnelle Bearbei-
tung aller Beteiligten zurück.
Mit den Worten: »Nun hat der
TC Bohlsbach tatsächlich ei-
ne Tennishalle und eine richtig
schöne dazu«, schloss der Ver-
einsvorsitzende seine Ausfüh-
rungen.

Eine tolle Ergänzung

Die Halle ist eine hervorra-
gende Ergänzung des Sportan-
gebots von Offenburg, sag-
te Oberbürgermeisterin Edith
Schreiner unter anderem im
Rahmen ihrer Dankesworte an
alle Beteiligten.

Mit dem Neubau könne man
nun die über 300 Jugendlichen,
die im Bereich Offenburg Ten-
nis spielen, besonders fördern.

Ortsvorsteherin Nicole
Kränkel-Schwarz bezeichne-
te den Hallenneubau als eine
rundum gelungene Sache, die
dem TC mit seinen vielen er-
folgreichen Mannschaften nun
gerecht werde. Unter anderem
spendete sie einen Baum für
den Eingangsbereich.

Edgar Faller, Bezirksvor-
sitzender des Badischen Ten-
nissportverbands, bezeichne-
te den TCBohlsbachmit seinen
228 Mitgliedern, davon 65 Ju-
gendliche, und den 20 Mann-
schaften, die regelmäßig Meis-
terschaften erringen würden,
als einen besonders leistungs-
starken Verein, der die Halle
mehr als verdient habe.

Als Vater des Erfolgs be-
nannte Faller den Vereinsvor-
stand, mit Peter Sachs an sei-
ner Spitze.

INFO: Die Gesamtkosten der neu-
en Tennishalle des TC Bohlsbach be-
tragen rund 950000 Euro. Davon
werden von Gemeinde 225000 Eu-
ro und vom Badischen Sportbund
130000 Euro übernommen. Eine
private Spende deckt 20000 Euro.
Auf den Verein entfällt ein Darlehen
von 500000 Euro.

Ganzjährig Spiel, Satz und Sieg
Die Tennishalle beim TC Bohlsbach wurde eingeweiht / Spiel- und Trainingsbetrieb bei jedemWetter

Edgar Faller (rechts) vom Badischen Tennisverband überreichte Peter Sachs symbolisch einen Regenschirm mit dem Kommentar:
»Man habe nun ein Dach über dem Kopf«. Einladend präsentiert sich auch der Außenbereich. Fotos: Hans Weide

Die neue Tennishalle des Tennisclubs Bohlsbach wurde eingeweiht. Großzü-
gig mit zwei Feldern kann nun auch in den Wintermonaten gespielt und trai-
niert werden. Über die hervorragende Ergänzung für das Offenburger Sportan-
gebot freute sich OB Edith Schreiner in ihrer Rede. Fotos: Hans Weide

Offenburg-Elgersweier (red/
mz). Der »Quarter-Century-
Club« (QCC) von Hobart hat
wieder ein neues Mitglied auf-
genommen. In den traditions-
reichen Club werden alle Mit-
arbeiter aufgenommen, die
dem Unternehmen seit 25 Jah-
ren angehören.

Die Aufnahme in diesen
weltweit organisierten »Vier-
tel-Jahrhundert-Club« gilt als
Dank und Auszeichnung für
die Mitarbeiter.

Bernard Maciosek hat am
26. August 1991 als gelernter
Maschinenschlosser bei Ho-
bart angefangen. Zunächst
war er mit Tätigkeiten wie
Punkten und Verputzen in der
Vorfertigung beschäftigt.

Im Juni 2002 erfolgte sei-
ne Versetzung in den Bereich
zentrales Ersatzteillager, wo
er hauptsächlich für das Kom-
missionieren und Verpacken
der großen IC-Kunden Aufträ-
ge zuständig ist.

Neues Mitglied im »Viertel-Jahrhundert-Club«
Bernard Maciosek gehört jetzt zum weltweit organisierten Club von Hobart / Eine Auszeichnung für Mitarbeiter

Jürgen Schüssele, Colin Böhm, Carolin Köster und Klaus Eiche
gratulieren Bernard Maciosek (Bildmitte). Foto: Hobart
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Anmeldung zur »Windschläger Art«

Offenburg-Windschläg (red/mz). Am 19. und 20. November
findet wieder die »Windschläger Art« statt. Weit über Wind-
schläg hinaus und im ganzen Ortenaukreis ist die alle zwei
Jahre stattfindende Ausstellung bekannt. Nachdem vor rund
zwei Jahren das Motto »Herbst« großen Anklang gefunden
hatte, hat der Verein entschieden, auch in diesem Jahr wieder
ein Thema vorzugeben. Diesmal lautet es »MaritimeWelten«.
Anmelden sollten sich interessierte Künstler schon bald, da
nur noch wenige Plätze zu vergeben sind.

◼ Die näheren Einzelheiten dazu erfährt man unter der
E-Mail-Adresse kuenstlerkreis-windschlaeg@web.de.

Narren sammeln Altpapier in Bühl

Offenburg-Bühl (red/mz). Die Guggemusiker Schoogesurrer
sammeln am Samstag, 15. Oktober, wieder Altspapier ein.
Die Sammlung startet ab 8 Uhr. Die närrische Gemeinschaft
freut sich schon jetzt auf große Altpapierstapel vor jedem
Bühler Haus und teilt mit, dass das Papier auch bei schlechter
Witterung nicht abgedeckt werden muss. Die nächste Altpa-
piersammlung findet dann wieder im Frühjahr 2017 statt.

»Mittwochsmaler« treffen sich wieder

Offenburg-Windschläg (red/mz). Bei den
»Mittwochsmalern« in
Windschläg, einer offenen
Gruppe von Aquarell- und
Acrylmalern sowie Zeich-
nern, werden individuell
Grundlagen und Techniken
vermittelt. Interessant
ist dabei der Austausch
zwischen erfahrenen Grup-
penmitgliedern und Anfängern.
Treffpunkt ist mittwochs von 19 bis 21 Uhr in der
alten Schule in Windschläg. Anfangen kann man an einem
beliebigen Mittwoch und weitere Doppelstunden buchen, die
in den folgendenWochen flexibel ohne Terminbindung belegt
werden können. Neue Teilnehmer sind willkommen – auch
zum kostenlosen Schnuppern. Nähere Auskünfte erteilt
Norbert Knapp,� 0781/72332.

Hock am See in Windschläg

Offenburg-Windschläg (red/mz). Der nächste »Hock am
See« beim Angel- und Naturschutzverein Windschläg findet
am Freitag, den 14. Oktober, ab 18 Uhr statt. Das Motto des
Tages wird dabei lauten: Angeln und gemütliches »Hocken«
bei neuemWein und Zwiebelkuchen.

Elgersweier sammelt »Brillen ohne Grenzen«

Offenburg-Elgersweier (red/mz). In der Ortsverwaltung
können weiterhin nicht mehr benötigte Brillen oder Brillen-
gestelle in gutem Zustand, saubere Brillenhüllen, Brillen-
gläser im Rohzustand und Hörgeräte abgegeben werden. Die
Brillen werden über die Stadt Offenburg an »Brillen ohne
Grenzen«, eine Brillensammelaktion in Zusammenarbeit mit
dem deutschen katholischen Blindenwerk, weitergeleitet.

In Kürze

Offenburg-Bohlsbach (red/
mz). Erfolgreich hat der
RMSVBohlsbach andenOffe-
nen Deutschen Meisterschaf-
ten im Einrad-Freestyle An-
fang Oktober in Nümbrecht
teilgenommen.

Die Einradfahrerinnen
Carmen und Sophia Hurst,
Céline und Saskia Lipps, An-
na-Lena Junker, Sabrina
Kopka, Julia Fien, Jara Mül-
ler und Vanessa Nieman wa-
ren in Nümbrecht dabei.

Mit ihren Trainerinnen
und Betreuern verbrachte die
Mannschaft ein schönes Wo-
chenende.

Bei sehr starker Konkur-
renz konnten die meisten
Fahrerinnen des Bohlsba-
cher Vereins ihre Leistungen
abrufen und waren mit den
Plätzen sechs, acht, neun und
vier zufrieden.

Einradfahrerinnen konnten
ihre Leistungen abrufen
RMSV Bohlsbach war erfolgreich in Nümbrecht dabei

www.rmsv-bohlsbach.de

Strahlende Gesichter gab es bei den Teilnehmern beim Ein-
rad-Freestyle in Nümbrecht. Foto: Verein
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